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die Hauptverwaltung Aufklärung (HVA), ständige oder zeitweilige In­
strukteure in den Abteilungen der BV ein.
Als Leiter der BV Berlin gehörte ich dem Kollegium des MfS an.
Im Rahmen der Bezirkseinsatzleitung und der politischen Anleitung gab es 
ein Weisungsrecht des 1. Sekretärs der SED-Bezirksleitung mir gegenüber. 
Zu meinen Aufgaben gehörte auch die Zusammenarbeit mit dem Verbin­
dungsoffizier der Vertretung des Komitees für Staatssicherheit der UdSSR 
in der DDR. Ich habe mehrere kennengelemt. Alle waren hoch gebildet, 
hatten internationale Erfahrungen und legten Wert auf eine korrekte, 
gleichberechtigte Zusammenarbeit.
Grundlage meiner Tätigkeit waren die Verfassung und die gesetzlichen Be­
stimmungen der DDR sowie die innerdienstlichen Bestimmungen des Mi­
nisters für Staatssicherheit. Der Umfang dieser Bestimmungen war riesig. 
Alles war fest bis ins Kleinste vorgeschrieben, so daß es immer schwerer 
fiel, sich in diesem Dschungel zurechtzufinden.
Vor meinem Einsatz als Leiter der BV Berlin habe ich in verschiedenen 
Dienststellungen in der BV Berlin, insbesondere in der Spionageabwehr, 
gearbeitet. Ich kannte also die Härte des Kalten Krieges gegen die DDR, 
wie sie vor allem auf Geheimdienstebene deutlich war. Übernommen habe 
ich die Leitung der Verwaltung 1974 von Erich Wiehert, einem geradlini­
gen und bescheidenen Antifaschisten, der unter Hitler 12 Jahre inhaftiert 
war.

Meine Aufgaben und Funktionen waren sehr vielfältig.

Die BV arbeitete auf der Grundlage eines Jahresarbeitsplanes, von dem ich 
meinen Führungsplan ableitete. Dieser Führungsplan enthielt:

- Themen und Termine für regelmäßige Dienstbesprechungen und 
Leitungsberatungen,

- Teilnahme an Dienstbesprechungen unterstellter Diensteinheiten
- operative Schweipunktprobleme,
- Vorbereitung und Durchführung besonderer Sicherungseinsätze,
- wichtige Themen für die Erarbeitung von Informationen an den 1. 

Sekretär der SED-Bezirksleitung,
- Vorlagen für Sitzungen der Bezirkseinsatzleitung,
- die Kontrolle der Ordnungsmäßigkeit der Arbeit unterstellter 

Diensteinheiten bzw. der Erfüllung von Befehlen auf bestimmten 
Gebieten,

- die Durchführung von Finanzkontrollen,
- Themen vorzulegender Analysen und Lageeinschätzungen,


